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Abgeordneter Keating: 
«Krise der Solidarität»
Debatten  Jüngst fand in 
Ulan Bator die 14. Herbstta-
gung der Parlamentarischen 
Versammlung der  OSZE 
statt. Die Mongolei als jüngs-
tes Mitglied der OSZE war 
Gastgeber. Im Mittelpunkt 
der Gespräche stand die 
Flüchtlingskrise. 

Liechtenstein wurde durch die Ab-
geordneten Karin Rüdisser-Quade-
rer als Delegationsleiterin und Helen 
Konzett Bargetze sowie die Delegati-
onssekretärin Sandra Gerber-Leuen-
berger vertreten, teilte der Parla-
mentsdienst am Dienstag mit.  Insge-
samt knapp 200 Parlamentarier aus 
45 Teilnehmerstaaten der Organisa-
tion für Sicherheit und Zusammen-
arbeit in Europa (OSZE) diskutierten 
vom 15. bis zum 18. September über 
«die sicherheitspolitischen Heraus-
forderungen in der OSZE-Region 
und darüber hinaus: Die Rolle der 
Parlamentarier in der Förderung der 
regionalen Zusammenarbeit». Wei-
tere Themen der Konferenz waren 

die Krise in der Ukraine, die Flücht-
lingskrise und der Menschenhandel, 
Nahrungs- und Wassersicherheit so-
wie Terrorismusbekämpfung.

«Klare Botschaft an die Welt»
Bei der Debatte um die aktuelle 
Flüchtlingskrise stand das Potenzial 
der OSZE und ihrer Parlamentarier 
zur Linderung der Situation im Mit-
telpunkt. Dutzende Parlamentarier 
aus den Einreise-, Transit- und Ziel-
ländern der Flüchtlinge taten ihre 
Meinung kund. «Sie tauschten sich 
über kurz- und langfristige Ideen zur 
Lösung der Problematik aus und un-
terstrichen die Rolle der Parlamenta-
rier und den nun benötigten politi-
schen Willen», hält der Parlaments-
dienst weiter fest. Die mongolische 
Delegationsleiterin Batchimeg Miged-
dorj sagte demnach, die Mongolei sei 
geografisch zwar weit entfernt, doch 
sei es schmerzhaft anzusehen, wie 
die Menschen jeden Tag leiden. Nun 
sei es wichtig, dass die OSZE eine kla-
re Botschaft an die Welt sende. Der 
irische Abgeordnete Derek Keating 
schloss dann mit den Worten: «Dies 
ist keine Krise der Grenzen, sondern 
eine Krise der Solidarität.»

An der Eröffnungssitzung richteten 
der mongolische Parlamentspräsi-
dent Enkhbold Zandaakhuu sowie 
der mongolische Präsident Elbeg-
dorj Tsakhia ihre Worte an die Teil-
nehmer. Der Vorsitzende des mon-
golischen Parlaments, Enkhbold 
Zandaakhuu, hielt in seiner Anspra-
che fest, dass die Herbsttagung der 
OSZE mit dem 25. Jahrestag der ers-
ten demokratischen Wahlen in der 
Mongolei, also auf die Einrichtung 

eines ständigen parlamentarischen 
Systems in seinem Land, zusam-
menfalle. Weiter führte er aus, dass 
die Entscheidung, die Herbsttagung 
der OSZE in Ulan Bator abzuhalten, 
ein Beweis der Überzeugung an den 
demokratischen Dialog sei. Ab-
schliessend hielt er fest, dass er vol-
les Vertrauen in alle Parlamentarier 
habe und mit Übereinstimmung und 
Diskussionen die aktuellen Proble-
me gelöst werden können.

Der mongolische Präsident Elbegdorj 
Tsakhia unterstrich derweil in seiner 
Rede, dass es trotz der aktuellen He-
rausforderungen, einschliesslich der 
Krise in der Ukraine sowie der Flücht-
lingskrise, Anlass zur Hoffnung gebe. 
Weiter führte er aus, dass «die 
Menschheit noch Mittel und Möglich-
keiten besitzt, jede neue Herausfor-
derung zu lösen, denn wir haben die 
Organisation für Sicherheit und Zu-
sammenarbeit in Europa». (red/pd)

Der mongolische 
Parlamentspräsident 
Enkhbold Zandaak-
huu während seiner 
Eröff nungsanspra-
che. (Foto: ZVG)

Hat im April 1699 ein
Putschversuch stattgefunden?
Blick in die Geschichte In der vierteiligen Vortragsreihe am Liechtenstein-Institut befasst sich der Historiker Fabi-
an Frommelt mit der Zeit der kaiserlichen Administration der Grafschaft Vaduz und der Herrschaft Schellenberg (1684–
1699/1712). Im dritten Vortrag stand das Verhalten der abgesetzten Grafen von Hohenems und der Untertanen im Zentrum.

Als der in Vaduz und Schel-
lenberg regierende Graf 
Jakob Hannibal III. von Ho-
henems 1692 durch Kaiser 

Leopold I. von der Regierung abge-
setzt wurde, fühlte er sich höchst 
ungerecht behandelt. Während 
zwanzig Jahren, bis zum Verkauf der 
Grafschaft Vaduz an den Fürsten von 
Liechtenstein, kämpfte er gegen die 
vom Kaiser eingerichtete Zwangs-
verwaltung und für seine Wieder-
einsetzung in die Regierungs- und 
Herrschaftsrechte. 
Höhepunkt dieser Auseinanderset-
zung war ein bislang unbekannter, 
gegen die kaiserliche Administrati-
on gerichteter Umsturzversuch in 
der Grafschaft Vaduz im April 1699, 
drei Monate nach dem Verkauf der 
Herrschaft Schellenberg. In der Dis-
kussion nach dem Vortrag blieben 
die Meinungen geteilt, ob die dama-
ligen Vorgänge als Putschversuch ge-
wertet werden können. 

Eigenständig zum Regierer gemacht
Frommelt führte aus, dass Graf Ja-
kob Hannibal noch vor dem Tod sei-
nes abgesetzten Bruders beim kai-
serlichen Administrator Rupert Bod-
mann beantragt hatte, die Administ-
ration zu beenden und ihn wieder 
mit allen Rechten als Regierer in Va-
duz einzusetzen. Bodmann unter-
stützte diesen Antrag und bat den 
Kaiser um die entsprechenden Wei-
sungen und um seine Entlassung. 
Der regierungswillige Graf wartete 
die Aufhebung der kaiserlichen Ad-
ministration allerdings nicht ab, 
sondern schuf sogleich vollendete 
Tatsachen, indem er am 18. Juni 1685 

als «natürlicher und angeborener 
Landesherr» die Huldigung der Va-
duzer und Schellenberger Unterta-
nen in Vaduz entgegennahm. Da we-
der Bodmann noch der Kaiser ihr 
Einverständnis dazu gegeben hat-
ten, machte er sich eigenmächtig 
zum Regierer der beiden Gebiete, 
ohne dass die kaiserliche Administ-
ration aufgelöst war. Zwar wurde 
Graf Hannibal nun auch vom Kaiser 
als regierender Graf bezeichnet, er 
blieb aber dem kaiserlichen Kom-
missar untergeordnet. 1692 wurde 
dann auch Jakob Hannibal wegen 
seiner enormen Neuverschuldung 
als Regent abgesetzt. Der Graf begab 
sich ins Exil nach Wien und versuch-
te dort mit allen Mitteln, seine Wie-

dereinsetzung in die Regierungs- 
und Herrschaftsrechte zu erlangen.
Seit dem Verkauf von Schellenberg 
gab es Teile in der Bevölkerung, die 
die Administration ablehnten. Graf 
Hannibal versuchte diese Situation 
zu nutzen, um mit Unterstützung ei-
ner ihm treu ergebenen Gruppe aus 
der Bevölkerung seine Wiederein-
setzung durchzusetzen. Die Perso-
nen dieser Gruppe, so konnte der 
Historiker eruieren, standen in ei-
nem persönlichen Nahe- oder Ab-
hängigkeitsverhältnis zum Grafen. 
Am Abend des 9. April wurde Graf 
Hannibal von seinen Getreuen, den 
«Ligisten», in Vaduz erwartet. Diese 
wollten ihn als den rechtmässigen 
Herrn und Regenten empfangen und 

ihm huldigen. Die Anerkennung als 
Regent war gegen die kaiserliche 
Administration gerichtet und hätte 
im Erfolgsfall faktisch die Übernah-
me der Regierung bedeutet. Schon 
1685 hatte Jakob Hannibal mit der-
selben Strategie Erfolg gehabt und 
seine Einsetzung in die Regierung 
durch eine eigenmächtig vorgenom-
mene Huldigung erzwungen. Die 
«Ligisten» konnten allerdings nicht 
genug Streitgenossen finden. Im Ge-
genteil, ihre Werbeaktionen hatten 
die gegenteilige Wirkung. Es regte 
sich Widerstand vor allem auch bei 
den Gerichtsleuten, der landschaft-
lichen Führungsschicht. Der amts-
tragende Landammann Johann Kon-
rad Schreiber, die Alt-Landammän-
ner Christoph Walser und Johann 
Negele, sowie der Gerichtsmann Jo-
hannes Thöny versuchten, die Ver-
schwörer in persönlichen Gesprä-
chen umzustimmen. Am 10. April 
wurde in Triesen eine Gerichtsver-
sammlung abgehalten, bei der sie 
vor der Gefährlichkeit des Vorha-
bens warnten. Es kam noch zu wei-
teren Versammlungen. Den Ligisten 
wurde Treuebruch gegenüber der 
Administration und damit gegen-
über dem Kaiser vorgeworfen. Es ge-
lang ihnen nicht, weitere Kampfge-
nossen zu gewinnen. Wie dann der 
Konflikt letztendlich verlaufen ist 
beziehungsweise beigelegt werden 
konnte, lässt sich aus den Quellen 
nicht mehr eruieren. Waren die Vor-
gänge nun ein Putschversuch oder 
einfach ein bemerkenswerter politi-
scher Vorgang? Es habe nie eine 
Strafuntersuchung zu diesen Vor-
gängen stattgefunden. (hs)

Historiker Fabian Frommelt griff  die Geschehnisse im 17. Jahrhundert auf. (Foto: PT)

Glaube

Pater-Pio-Gebetstag 
am Sonntag in Eschen
ESCHEN Am kommenden Sonntag, 
den 27. September, wird in der Pfarr-
kirche in Eschen der Pater-Pio-Ge-
betstag mit Lichterprozession be-
gangen. Beginn ist um 14.30 Uhr mit 
Gebetsstunden. Ab 15.30 Uhr gibt es 
Beichtgelegenheit und um 18 Uhr ein 
Primizamt mit Pater Philipp Fa-
schinger, eine Festpredigt von Pater 
Lukas Willy und anschliessend eine 

Lichterprozessi-
on und Primiz-
segen. «Wir wol-
len Pater Pio mit 
unserem Gebet 
bestürmen und 
ihn um Hilfe und 
Fürsprache bei 
Gott bitten. Hei-
liger Pater Pio, 
bete mit uns, bit-
te für uns und 
segne uns und 

die ganze Welt. Amen», heisst es in 
der Einladung der Organisatoren.
 (red/pd)

Erwachsenenbildung

Die Urkatastrophe 
des 20. Jahrhunderts
SCHAAN Die Teilnehmer erhalten ei-
nen kurzen Überblick über die Ursa-
chen, den Auslöser sowie den Ver-
lauf des Ersten Weltkriegs. Zudem 
wird ein besonderes Augenmerk auf 
die Folgen dieses Krieges für das 20. 
Jhdt. gerichtet werden. Der Vortrag 
(Kurs 232) unter der Leitung von 
Christian Marti findet am Donners-
tag, den 24. September, von 19.30 
bis 21.30 Uhr in der Stein Egerta in 
Schaan statt. Anmeldung und Aus-
kunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan (Telefonnum-
mer: 232 48 22; E-Mailadresse: info@
steinegerta.li). (pd)
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